
Der Sternhimmel im Januar  2026

Sichtbarkeit der Planeten (Quelle: Vereinigung der Sternfreunde e.V.)

Merkur bot Anfang Dezember 2025 eine Morgensichtbarkeit. Im Januar 2026 taucht der 
sonnennächste Planet nicht am Nachthimmel auf.

Venus erreicht am 6. Januar ihre obere Konjunktion mit der Sonne und ist im Januar nur am 
Taghimmel vertreten.

Mars steht am 9. Januar in Konjunktion mit der Sonne – der rote Planet ist nicht zu sehen.

Jupiter kommt am 10. Januar im Sternbild Zwillinge in Opposition. Der Riesenplanet bietet 
somit optimale Beobachtungsbedingungen.

Saturn wechselt vom Wassermann in die Fische und ist ein Objekt des Abendhimmels. Sein 
Abstand zu Neptun verkleinert sich im Laufe des Monats. Am 23. Januar wird Saturn 
vom zunehmenden Mond besucht.

Uranus im Stier befindet sich in den Wochen nach der Opposition und ist daher noch fast die 
ganze Nacht südlich der Plejaden zu sehen.

Neptun in den Fischen befindet sich unweit von Saturn und ist wie der Ringplanet ein Objekt 
für die Abendstunden.

Besondere Ereignisse   im Januar 2026     (Berechnet mit Stargazer's Almanac for Windows)

01.01.2026 04:56 MEZ: Alle 4 hellen Jupitermonde westlich des Planeten zu beobachten.
                   22:45 MEZ: Mond in Erdnähe (360337 km)
02.01.2026 09:12 MEZ: Mond in maximaler Deklination (+28°9.6')
03.01.2026 11:05 MEZ: Vollmond
                   18:09 MEZ: Erde im Perihel
                   22:24 MEZ: Maximum des Meteorschauers der Quadrantiden, ZHR=120
                   23:59 MEZ: Alle 4 hellen Jupitermonde östlich des Planeten zu beobachten.
06.01.2026 13:04 MEZ: Merkur im Aphel
08.01.2026 02:27 MEZ: Mars in Konjunktion
                   07:04 MEZ: Venus in oberer Konjunktion
09.01.2026 09:06 MEZ: Jupiter(-2.7 mag.) in Erdnähe, Distanz 4.23 aE
10.01.2026 02:54 MEZ: Jupiter in Opposition
                   08:55 MEZ: Jupiter erreicht eine Maximalhelligkeit von -2.7 mag.
                   16:49 MEZ: Mond im letzten Viertel
13.01.2026 21:48 MEZ: Mond in Erdferne (405429 km)
16.01.2026 06:16 MEZ: Mond in minimaler Deklination (-28°10.9')
18.01.2026 20:53 MEZ: Neumond
20.01.2026 18:32 MEZ: Extrem schmale Mondsichel am Dämmerungshimmel zu beobachten.
22.01.2026 06:57 MEZ: Merkur in oberer Konjunktion
                   18:35 MEZ: Schmale Mondsichel am Dämmerungshimmel zu beobachten.
                   20:48 MEZ: Venus im Aphel
26.01.2026 05:49 MEZ: Mond im ersten Viertel
28.01.2026 18:55 MEZ: Mondphänomen "goldener Henkel" beobachtbar.               
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